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Wolfsburg, 15.02.2023 
 
Sparkassenstiftung fördert Online-Lernplattform des Kunstmuseum Wolfsburg mit 

rund 1.450 Euro 

Erfolgreiche Online-Lernplattform Studio Digital möchte die ganze 

Wolfsburger Region erreichen 

 

Projektleiterin Sarah Groiß (v.l.), Vorstandsmitglied der Sparkasse Dr. Bernd Schmid und Geschäftsführer 

des Kunstmuseums Otmar Böhmer.   

 

Mit finanzieller Unterstützung der Sparkassenstiftung Gifhorn-Wolfsburg für Kultur und 

Soziales verankert das Kunstmuseum Wolfsburg ein ganz besonderes und vor allem 

zeitgemäßes digitales Format für Schulen in Wolfsburg und der Region. „Die Online-Plattform 

Studio Digital bietet Schulen die Möglichkeit, auf interaktive Art und Weise Kunstunterricht zu 

gestalten und erlebbar zu machen. Unser Ziel ist es, dass Schülerinnen und Schüler selbst 

Kunstwerke erstellen, Wissen lebendig, anhand unterschiedlicher Funktionen wie einem 

Ratespiel, vermittelt bekommen sowie neue Techniken wie zum Beispiel Augmented Reality im 

Schulalltag kennenlernen“, sagt Otmar Böhmer, Geschäftsführer des Kunstmuseum Wolfsburg.  

Darüber hinaus soll Studio Digital jenseits des Kunstunterrichts die Auseinandersetzung mit 

Kunst und dem kreativen Schaffen fördern. „Es freut uns sehr, dass wir dank der Unterstützung 
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der Sparkassenstiftung Studio Digital nun verstärkt in die Region und zu den Schülerinnen und 

Schülern hier vor Ort tragen können. Insbesondere jetzt, wo wir Studio Digital im Rahmen 

unserer kommenden Ausstellung Re-Inventing Piet. Mondrian und die Folgen um ein weiteres 

Lerntool zu Piet Mondrian erweitern werden“, so Böhmer weiter. 

Für Dr. Bernd Schmid, Vorstandsmitglied der Sparkasse, eine ideale Symbiose von Kunst, Kultur 

und Bildung: „Dass Schülerinnen und Schülern Kunst auf interaktive Art und Weise sowie 

mittels spielerischer Inhalte nähergebracht wird, ist ein besonders starkes Zeichen des 

Kunstmuseums und zeigt, welch Innovationskraft in unserer Region steckt. Zudem bin ich 

persönlich begeistert, dass dieses Projekt gemeinsam von Mitarbeitenden des Kunstmuseums 

mit Schülerinnen und Schülern verschiedener Altersstufen entwickelt wurde. Hinzugezogen 

wurde zudem die Expertise aus dem Bereich der kulturellen Bildung.“  

 

Das Kunstmuseum Wolfsburg möchte mit Studio Digital alle ansässigen Schulen in der Region 

erreichen. Hierzu ist eine Kommunikationskampagne entwickelt worden, die mit innovativen 

Ideen, wie Zoom-Workshops für Lehrende aber auch anhand von Postern, Postkarten und 

Hologram-Stickern Schulen über das Projekt informiert. „Dass die Plattform Studio Digital so 

erfolgreich angenommen wird, haben wir allein den Ideen der am Projekt beteiligten 

Schülerinnen und Schülern zu verdanken. Es bleibt spannend was sie sich als Nächstes 

ausdenken – sicher ist, die Plattform wird stetig weiterwachsen“, so Sarah Groiß, Projektleiterin 

Studio Digital, im Team Kunstvermittlung Kunstmuseum Wolfsburg.   
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Über Studio Digital 

Ein Museumsbesuch findet meist analog vor Ort im Museum statt, ohne dabei die 

Möglichkeiten im Digitalen Raum zu sehen. Die interaktive Plattform Studio Digital bietet 

Schulen im gesamten Bundesgebiet einen Museumsbesuch direkt aus dem Klassenraum. 2021 

haben Mitarbeitende des Kunstmuseum Wolfsburg gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern 

des Max-Born-Gymnasium Backnang bei Stuttgart und Expertinnen und Experten aus dem 

Bereich der Kulturellen Bildung die Plattform Studio Digital entwickelt, um eine neuartige 

Begegnung zwischen Schule und Museum im digitalen Raum zu schaffen. Den Ausgangspunkt 

der Plattform bilden zehn Kunstwerke aus der Sammlung des Kunstmuseum Wolfsburg. Neben 

Informationen und medialen Lerninhalten zu den einzelnen Werken bietet die Plattform auch 

spezielle Kreativtools an, mit denen die Schülerinnen und Schüler ihre eigenen Kunstwerke 

schaffen können. Die Ergebnisse können sie direkt auf der Plattform in der Hall of Fame 

veröffentlichen. Mehr Informationen zum Projekt geben die Mitarbeitenden des Kunstmuseum 

Wolfsburg: kunstvermittlung@kunstmuseum.de 

 

 
studiodigital.kunstmuseum.de  
 

 

Kontakt: 

Eike Fromhage 

Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg 

Kommunikation und Marketing 

Schloßplatz 3 | 38518 Gifhorn 

eike.fromhage@sparkasse-cgw.de 

https://www.kunstmuseum.de/2022/03/studio-digital-ein-bundesweites-kunstvermittlungsprojekt-fuer-schulen-geht-online/
https://studiodigital.kunstmuseum.de/werkseiten
https://studiodigital.kunstmuseum.de/kreativtools
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